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Der ErzbergerHelfferichProzeß
Berlin 5 März Eigene Drahtnachricht Jn ſeiner

weiteren Rede führte Geheimrat v Gordon aus
Für den Abſchluß des Abkommens zwiſchen dem Reiche

und der Firma Wolf und Strauß iſt ausſchlaggebend das
Zeugnis des Bankiers Andre der ſagte die Gewährung der
30 000 Mark erſtllaſſiger Aktien an das Reich würde ein
Entgegenkommen der Firma Wolf und Strauß geweſen ſein
ſo muß ich ſagen ich hätte die Aktien nicht hergegeben An
verſtändlich war die Stellungnahme der Staatsanwaltſchaft
zu dem Falle des Abg Hermann Reutlingen Dofür daß
der Nebenkläger Erzberger zugunſten einer Genoſſenſchaft
gegenüber einer Bürokrotie den geſunden Menſchenverſtand
z Siege verholfen hat werden dem Nebenkläger die
chwerſten Vorwürfe gemacht Erzberger iſt

mit reiner Hand aus der Tätigkeit hervorgegangen
die er für den Staat ausgeübt hat Sonſt hätte er bei ſeiner
Energie die Millionen verdient von denen in der Oeffent
lichkeit geſwrochen wird die aber wie aus don geſtohlenen
Steuererllärungen hervorgeht gar nicht exiſtieren Was
nun den

Vorwurf der Unwahrhaftigkeit
anbetrifft ſo will ich gern zugeben daß der Nehenkläger in
dieſer Beziebung die Verteidigung nicht ſo leicht gemacht
hat wie bei der Verquickung von Politik und Geſchäft Erz
berger iſt aus dem parlamentariſchen Leben hervorgegongen
und beim Parlamentarier kommt es weniger auf die Exakt
heit als auf das praftiſch politiſch Michtige an Jch gebe
deshalb zu daß dabei die genaue Wiedergabe der Dinge
etwas zu kurz gekommen iſt Auch die Vorgänge im Prozeß
beweiſen das Vorhandenſein einer gewiſſen Schwäche die
die Kehrſeite guter Eigenſchaften ſind Der Fall Pöplau iſt
für den

Vorwurf der Unwahrhaftigkeit
aber nicht zu verwerten Jſt es unanſtändig wenn Erz

berger die Abſchriften der Döokumente aus dem Flottenver rin
verwondte Das iſt Anſſchtsſache Soche des Taktes Auf
den Redaktionen werden ja ſo viele Dokumente verwandt
die ihnen auf den Tiſch fliegen

Der Ueberbringer der Flottenvereinsokte Janke war
in den Verdeocht des Diebhſtahls geroten Es war ſelbſtver
ſtändliche Pflicht Erzhergers den Namen Janke nicht zu
nennen Eine ſolche Namensnennung kötte ſür ihn im Ge
folge gehabt daß Erzberger die Ueberſendung der Doku
mente an den Banyeriſchen Kurier und die dadurch erfolgte
Verletzung des Urheberrcchts hätte zugeben müſſen Zu be
tonen iſt übrigens daß

eine Vereidigung Erzbergers damals gar nicht erfolgte
Unanſtändigkeit iſt auch durch dieſen Fall nicht erwieſen
benſowentg durch die Weitergabe des Briefes des Majors
Hüſterberg Es iſt unbedingt richtig daß Briefe die man
auf ſolche Weiſe emnfangen bat wie Erzberger den Düſter
hergſchen in den Panrierkorb wandern müſſen wenn es
Privatbriefe ſind Bei amtlichen Briefen aber iſt das
etwas anderes Unbegründet iſt auch der Vorwurf der De
nunzigtion Helfferichs en die Entente wos ganz deutlich aus
dem ſtenograpkiſchen Refſchstagsprotokoll hervorgeht

Der Vorwurf der Unwahrhaftigkeit wird auch
in den behandelten politiſchen Fällen gegen den Nehßenkläger
erkeben Zunächſt in der Angelegenheit der Helfferiſchen
Kriegsſtenern Von 1915 an iſt Erzherger ſtändig für eine
tarke Kriegsgewinnſteuer auf das Einkommen bemürt ge
weſen beginnend ſchon von 1000 Mark an nicht erſt mit
3000 Mark wie die Regierung ſie rlonte Bethmann Holl
weg ſagte aus in der Frage der Zur ziekung der Steuern
ſei bei Erzberger vielleicht der Wunſch der Vater des HGe
danfens geweſen Das mag ſein Aber von einer be
wußten Unwahrheit zu ſprechen iſt unmöglich Aehnlich
teht es mit der

Wiener Reiſe
Die ganze Streiterei dret ſich in dieſer Angelegenheit um
die Richtigkeit einer von Erzberger ausgehenden ungeſchi ten
ſelopen Zeitungsnotiz in der der Nehenkläger behonptet er
ſirom Kanzler nach Wien geſchickt worden Von wem
die Anregung ausgino iſt nicht ſicher Sicher aber iſt daß
der Kanzler dem Nebenkſäger den Auftrag mitgab den
Wiener maßgebenden Stellen den Rücken zu ſtärken und
daß er ihm das Nbteil für die Reiſe reſerviert Fot Die Er
eignſſſe vom G Juſf im Haunytausſchuß des Reichstages ſind
zus den Verhöſtniſſen jener Toge hervorgegangen Es be
deutet keinen Treubruch Errhergers gegenüber dem Ange
klagten wenn er im Ausſchuß

das UBoot Material
porbrochte das die Lage ſo düſter erſcheinen laſſen wußte
Die Verhältniſſe ſind oft ſtärker als hie Perſonen Jeder
wartete auf eine befriedigende Erllärnng ſie erfolgte aber
nicht Auch gegenüber der Perſon des Kanzlers ſoll ſich Erz
berger un zuverläſſig erwieſen haben Erzberger hatte
Herrn v Bethmann Hoſſweg gegenüber mit dem er ſo lange
gearbeitet hatte gewiſſe Beziekungen der Treue und er
wehrte ſich noch als der Vorſtand der Jentrumsfraktion

nen r T r im aſei unm Der Vechtsb erklärt jeder junge Aſſeſſor könne en
tus den widerſtreitenden Ausſagen Erzbergers 10 Meineids
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Holland bleibt feſt
WTVB Haag 5 März Rach einer Meldung des Korr

Büros heißt es in der Antwortnote der niederländiſchen Regie
rung auf die letz e Note der Alliierten bezüglich der Ausl eferung
des früheren deutſchen Kaiſers die holländiſche Regierung habe
erneut genau unterſucht was ihr im vorlicgenden Falle ihre
Pflicht vorſchreibe Sie werde jedoch zu keinem anderen Schluſſe
als dem kommen den ſie bereits in ihrer Note vom 21 Januar
niedergelegt habe und der ihr nicht geſtatte dem Ver
langen der Mächte Folge zu leiſten Da es zu den
höchſten Pflich en der Regierung gehöre e auf allgemeinen
Rechtsgrundſätzen beruhenden verfaſſungsmäßigen Geſetze des
Reiches zu achten darf ſie nicht unterlaſſen noch einmal deutlich
darauf hinzuweiſen daß ſie eine Tat begehen würde die dem
Reiche und der Gerechtigkeit widerſpreche und mit der natio
nalen Ehre unvereinbar wäre wenn ſie unter dem
Drängen der ch e zulaſſen würde dieſe Geſchze zu verletzen und
dem auf holländiſchem Gebiet befindlichen Flüchtling die Rechte
nehmen würde die dieſe Geſetze ihm zuerkennen Wenn die
Regierung die einmal gegebene Ankwort aufrechterhalten muß
ſo iſt ſie ſich dennoch vollauf der Pflicht hewußt die ihr die An
weſenheit des ehemaligen Kaiſers auf dem Gebicke des Reiches
auferlegt ſowohl im Jntereſſe des Landes ſellſt als in dem der
internationc len Sicherheit Von Anfang an iſt die Regierung
Threr Majeſtät beſtrebt geweſen dem nachtukommen was ihr jhre
Pflicht vor chreibt und wird es auch weiterhin tun Sie weiß
daß fie in der Lage iſt ihre Souseränität auszuüben um an Ort
und Stelle genügend Vorſorgemaßnahmen zu treffen die not
wendig ſind um die Freiheit des ehemaligen
Kaiſers den erforderlichen Beſchrän kungen zu
unter werfen Sie vertraut darauf daß dieſe Erklärungen
die den Beweis lieſern daß die Niederlande die Gefahr in Rech
nung ziehen die die Mächte fürchten nicht perfeblen warden ihr
Beſorgnis zu beſeitigen

Miniſter Koch über das Reichstags
wahlrecht

WTVB Berlin 5 März Der Reichg miniſter Koß mochte
heute den Vertretern der Preſſe Mitteilung über den Jnhalt der
Geſetzesvorlage betreffend das Reichstagswohlrecht Es ſei beah
ſichtigt die Größe der Wahlkrelſe elaſtiſch u machen in der Werfe
daß drei bis ſechs Wahlvezirke zu einem Wablverband zuſammen
gefaßt würden innerhelb deſſen dann jede Partei zu beſtimmen
hbabz wie weit ſie dieſe Wahlbezike zu einer einh i lichen Wahl
liſte zuſammenfeſſen wolle Die Wablversinde würden mit
einigen Ausnohmen etwa den heutigen Walbezirksverbänden
ertſprechen Bei der Beſtimmung daß auf 60 099 abgceebene
Stimmen ein Abgeordneter komme olle es verbleiben Ferner
ſoll es eine Reichsliſte geben die große Vorzüge hase2 Sie er
mögliche die Wahl von Leuten die ohne Fühlung mit einem be
ſtimmten Wahlfreis durch ihre hervorrogenden Eigenſcheften er
wünſcht ſeien Von Einzelhbe ten ſei noch hervorgehosen die Ein
führung von Wablkirten ſtätt Wäblerliſten in den Städ en von
Wahlpäſſen für Berufe wie Binnenſchiffer Reiſende und Eiſen
bahnbeamte endlich das Wahlrecht der Auslandsdeufſchen

Ein Fwiſchenfall im bayriſchen Landtag

WTB München z März Jm Verfaſſungsausſchuß des
Landteges kam es geſerentlich eines vom Abgeorvneten Dr
Strathmann Mittelpartei geſtellten Artrages e Regierung
mwalle mit der Reichsegierung als eld Verſandlungen mit dem
Ziel einleiten daß das Freifehrtrecht der Abgeordneten auf di
Fahrt von Banern noch Berlin und nach der Pfalz auegedehnt
werde zu einem Zwiſchenfell Miniſterpräſident Hoſffmronn er
klärte daß er verſfnchen werde durch zuſetzen was der Anfrog
wolle Abg Freiherr von Haller Soz verlangt daß der Wille
des Landtags cuch durcheeſetzt werden müſſe Die Reg ernung habe
zu vfrifen wenn es der Landieg wolle Den gleichen Standpunft
vertrat der Abg Waohlmuth Bayer Vot Der Miniſterpräſi
dent erwidere daß er immer noch freien Willen haße als
WMniſterpräſident zu tun was er mole Der bayeriſche Land ag
fönne beſchlirßen Wenn er den Beſchluß nicht ausführen könne
könne er der Miniſternräſident gehen Nochdem der Abgeordnete

Wo muth noch erklärt hette daß der Miniſterpräſdent ſich dem
zu fügen habe was der Landtag wolle wurde der Antrag ange
nommen

Das mag ſein Aßer wenn Rechtsanwalt Dr Alsberg in
dieſen Prozeſſen Verteidiger iſt ſo erfolgt ſicher Frei
ſwrechung Das Gedächtnis mancher Leute iſt ja wie
eine Kneipzange Ah es zeigt ſche oft daß ſie nichts leiſten
Erzberger ſrricht friſch und fröhlich von der Zunge Die
Richtigkeft leidet dabei aber die Abſicht der Unwahrheit iſt
dabei nicht vorhanden Hilfehbereit ſucht er jedem beizu
ſtehen Dieſe Hilfsbercjtſchaft hat Helfferich nicht Aber
Erzberger hat ſie gemeinſam mit einem unſerer Größten
mit Alexander von Humboldt Beim Politiker muß und
nun bitte ich nicht zu lachen

die Phantaſie über den Horizont hinausgehen
der dem Menſchen geſteckt iſt Die Unendlichfeit des Welt
meeres die ſich durch UBoote nicht abſperren ſaßt die Wög

h e e ne bies dehr der Kolneet bars en
ropa zu en a es ſie urch ſeinePhantaſie Jn wenigen Wochen hat Erzberger für
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lle Sonnabend den 6 März 1920 Ter 10
hollands neue Antwort an die Entente

die Einheit des Deutſchen Reiches mehr getan als
irgend jemand ſeit Bismarcks Zeiten Er hat
dem Reiche durch ſeine Steuergeſetzgebung das Portemonnaie
in die Hand gedrückt und die Eiſenbahnen in den Beſitz des
Reiches übergeführt Er hat das getan während die Be
leidigungen und Kugeln um ihn ſauſten Wie kann es
kommen daß ſich ein ſolcher Haß gegen Erzberger ſammelte
wie wir ihn ſahen Man könnte ſagen Volkes Stimme iſt
Gottes Stimme Aber es iſt nur die Stimme des Gottes
den das Volk ſich denkt Wenn Erzberger den Waffenſtil
ſtand unterſchrieben Fot dieſen ſchmerzlichen Vertrag ſo iſt
das politiſch treu Keiner ſoll den Stein gegen ihn erheben
der ſein Beſtes gab zum Woble der Allgemeinbeit Es wird
behauptet andere hätten es beſſer gemacht Mag ſein Aber
ein Lump gibt mehr als er hat

Erzberger iſt ein Jdealmenſch
Er hot ſeine Fehler Meinetwegen auch mehr als wir
Alle Menſchen die viele Vorzüge haben haben regelmäßig
auch viele Fehler Erzberger iſt ein Mann der mit dem
Evangeliſten Johannes ſagt Jm Anfang war die Tat
Solche Männer brauchen wir Die vom Angeklagten be
haupteten Tatſachen ſind nicht erwieſen Er iſt da
her nach S 186 zu beſtrafen Hinſichtlich der Anwendung des
8 193 ſchließe ich mich der Anſicht der Staatsanwaltſchaft
an und Kompenſationen und Ehrennotwebr kommen nicht
in Frage Jm Strafmaß habe ich keine voſitiven Vorſchläge
zu machen Kommen Sie zu meiner Auffaſſung ſo muß
eine viel böhere Beſtrafung als die geforderte eintreten Die
Art der Strafe überlaſſe ich dem Gericht Zu berüfſichtigen
iſt daß es ſich um einen Miniſter handelt doch will ich die
Konſequenzen hieraus nicht ziehen

Auf eine hohe Strafe kommt es uns nicht an
Das Bild des Finanzmannes und Poliitkers Erzbergers wird
von der Parteien Haß und Gunſt noch lange ſchwanken bis
die Geſchichte ſich dazu äußern wird Der Charakter Erz
bergers iſt wenn men es richtig auffaßt in ſeiner Ehren
haftiokeit in keiner Weiſe in Frage vNach Herrn v Gordon der mehrals 3 Stunden
geſprochen hat nimmt um 2 Uhr nachmittags der
zweite Nechtsbeiſtand Erzbergers Rechtsanwalt Friedländer
das Wort um auf die Einzelheiten der gegen Erzberger er
hobenen Vorwürfe einzugehen Er nennt das Verfahren
eine Summe Enttäuſchungen denn noch den erhobenen Be
z ſchuldigungen hätte man erwarten müſſen daß das Bild des
Nebenklägers als HKoloſſalſtatue des Mammons erſcheinen
würde Das habe die Gegenſeite nicht erreicht und ſie habe
ſich ſtatt der Koloſſelſtatue mit einem Moſaikbild begnügt
Splitterchen auf Syplitterchen zuſammengeſetzt um den
Nebenkläger als Geldjäger erſcheinen zu laſſen Der Redner
ſchildert den Werdegang des Nebenklägers rühmt ſeine Jni
tiative Opferwilligkeit Hingabe und Ueberzeugungskraft
die ihn veranlaßt habe Ordensauszeichnungen abzulehnen
Erzberger habe die Reichsabgabenverordnung dieſes Bür
gerliche Geſetzhuch der deutſchen Steuergeſetzgebung zuſtande
gebracht Das müſſe man berückſichtigen wenn man ſich ein
klares Bild Erzbergers machen wolle Er bezeichnet es als
verfeslt Erzberger aus vavierenen Jdeglen heraus zu ver
urteilen Jn ſeiner Betätigung habe der Nebenlläger

viellecht taktlos gehandelt
und Fehler gemacht Jn keinem Falle aber habe er heim
lich hintenherum gehandelt Wenn Erzberger Geſchäfte ge
macßt haben ſoll die ihm fet zum Falſſtrick gemacht werden
ſo iſt das auf die Verkältniſſe zurüfzuführen die der Krieg
geſchaffen Fat Es wäre ſicher beſſer geweſen wenn Erz
berger wit ſeinen Empfeflungen zurückhaltender geweſen
wäre Dr Helfferich hätte es anders gemacht aber dies
ſeien nur Unterſchicde in den Naturen Rechtsanwalt Fried
länder ſucht Faſſ ſür Fall die gegen Erzherger erhobenen
Vorwürfe zu entkräften Er führt aus daß Erzberger beim
Kauf der Hapagaltien eine Kenntnis ausgenützt habe die
guch jedem anderen zugängig geweſen ſei Wenn der
Miniſter aber nicht ſofort ſeinen Aktienbeſitz verkaufte wo
möolich unter Verluſt ſo ſei das rerſtändlich Rechtsanwalt
Friedländer zweifelt an der Behauptung die Beamten
hätten vor dem Nehbenklläger Angſt gehabt und unter ſefnem
Druck geſtanden Die beſten Zeugen hierfür ſeſen die Tau
ſende von Beamten die mit ſhm zu tun hatten aber in
dieſem Gerichtsverfahren an Gerfchtsſtelle erſchienen ſind
Von einem großen politiſchen Geſchäftemachen könne bei Erz
berger ebenſowenig die Rede ſein

Der geſamte Gewinn

den Erzberger in neun Jahren in den in Frage kommenden
Fällen machte berechnet der Verteidiger auf 195 000 Mk
von denen noch 60 000 Mk in Ahzug zu hringen ſind die
der Nebenkläger an der Nichterſchen Erfindung verlor

Wenn der Staatsanwalt zum Thema Wahrhaftigkeit in
der Behandlung voljtiſcher Dinge den Nebenfläger verur
teilt ſo ſei das bedenklich denn es bedeutete Hiſtorie machen
Wenn Bethmann Hoſſweg ſich durch die Ereigniſſe von
6 Juli 1917 überraſcht fühlte ſo treffe der Vorwurf hiew
für ihn ſelbſt nicht aber den Nebenkläger Der Brief des
Majors Düſterweg war ein

Dolchſtoßz in den Rücen des Miuiſters

und dieſer hätte dez F r du veg Fehler eines r
den Drtus deſswen haue Sehr erwies ſt et



Erzbergerſchen Eigenſchaſten doch ſeit langDeren hen Eigenſchaſten voqh ſeit 1angem

nicht ſchon früher mit ſeinen Klagen hervorgetreten
ſei Daß nur die Liebe zum Vaterlande den Angeklagten

ſeinem Tun veranlaßt hat nicht aber auch die Liebe zur
echt dieſen Gedanken kann mir niemand nehmen Die

Darſtellung Erzbergers als Schwerverdiener hat den Zweck
den Nebenlläger bei der großen Maſſe zu mißkreditieren
ihm ſeinen Einfluß zu nehmen Erzberger hat immer das
Gute und Rechte gewollt und das iſt der Dank daß er den
Bolſchewismus abgewehrt hat Eine

Verurteilung Helfferichs zu 300 Mark ſcheint mir
zu niedrig

Wenn das Geſetz ihn für nichtſchuldig hält ſo ſoll es ihn
freiſprechen aber ich kann und mag das nicht glauben

Auch Dr Friedländer hat zwei Stunden geſprochen
Am Montag erfolgen die Repliken und die Reden des An
geklagten und des Nebenklägers

Ein beſonderes Ernährungsminiſterium
Berlin 5 März Eigene Drahtnachricht Es ſind Ge

echte aufsetaucht die von einer bevorſtehenden Teilung des
Reichswirtſchaftsminiſteriums ſorechen Man weiß daß tatſäch
Ich Beſtrebungen im Gange ſind ein unabhängiges Ernährungs
miniſterium zu ſchaffen Wie wir dazu auf un ere Anfr ge von
przieller Seite erfahren glaubt das Reichswirtſchaftsminiſterium
eine Vranlaſſung zu haben ſich früher mit dieſer Angelegenheit

z2 beſchäftisen bis das Reichskabinett dazu Stellung genommen

vorausſichtliche Vertagung der Natlonal

verſammlung

Berlin 5 März Eigene Drahtnachricht Die Na
tionalverſammlung wird ſich am Freitag nächſter Woche auf
fünf bis acht Tage vertagen wenn bis dabin der Verhand
lungsſtoff auſgearbcitet ſein wird Da der Antrag nech nicht
ringeßracht werden kann weil die Vorarbeiten wegen der
noch immer nicht fertigen Steuergeſetze weit riickſtändig ſind
und gegenwärtig auch kein Finanzminier rorhanden iſt ſo
fehlt es zunächſt an Stoff Die Geſchäftslage iſt folgende
Morgen und Montag der Reſt der Steuergeſetze Dienstag
die Anfrage der beiden Rechtsrarteien wegen der Reichs
tagsvorgänoe Mittwoch und Donnerstag zweite Leſung und
Ueine Vorlagen

Eine Hilfsaktſon für die Preſſe
WTB Berlin 5 März Drahtnochricht Unter

zem Vorſitz des Reichswirtſchaftsminiſters Schmidt fand im
Reichswirtſchaftsminiſterium eine Beſvrechung mit den Ver
tretern der Länder ſtatt welche ſich mit Maßnahmen zu einer
Perbilſieung der Zeitungsparierpreiſe befaßte Miniſter
Schmidt wies auf die außerordentliche politiſche Be
deutung der Abion hin welche eine Kataſtrophe für die
Preſſe abwenden ſolle Es wurde beſchloſſen daß die Länder
n kürzeſter Friſt der Reichsregierung eine Erklärung zu
gehen laſſen ſollen über ibre Beteiligung an einer Aktion
zur Senkungder Preiſedurch Gewährung von
Barzuwendungen und Bereitſtellung von
billigen Papierholz Nach den Darlegungen des
Reichswirtſchaftsminiſters und des Unterſtaatsſekretärs
Hirſch ſteht zu hoffen daß die Länder ſich zur Teilnahme an
der zu treffenden Maßnahme bereit erklären werden

die Kohſtoffnot Oberſchleſſens
Benthen 5 März Jn einer Eingabe des Vereins

der deutſchen Eiſen und Stahlinduſtriellen öſtlſiche Gruppe
Stk Kattowik heißt es unter anderm Oberſchleſien ver
bttete im Taßre 1913 389 893 Tonnen Eiſenerze aus
Schweden 34,7 Prozent im Jahre 1918 340 348 Tonnen
34 8 Prozent des Geſamtfhedarfes Kemmt die Erznerſor
gung aus Schweden infolee der Ablieferung des Smchfffs
ranws an die Entente ins Stocken ſo müſſen die Sochöfen
größtenteils ſillgelegt werden da ſie mit den
eiſengrmen einbeimiſchen Erren allein nicht befriedigt wer
den lönnen Die Eingabe ſchließt mit der Bitte drinoend

Die Einſteinſche Kelativitätstheorie
Der Weg von der klaſſiſchen Mechanik zur
vierdimenſionalen Phyſik der Energie

Von
Erich Dournay

II

Ein Beobachter hört einen Ton und erklärt dieſe Er
inung phyoſikaliſch durch die Vehauptung ſein Trommelfell

ei durch Schalſwellen getroffen worden die ſich im drei
dimenſionolen Raum von dem Ort aus an dem ſie erzeugt
wurden dem Erregungs zentrum kugelförmig ausbreiten
analog wie ſich Waſſerwellen vach einem Steinein wurf kreis
förmig auf der zweidimenſionglen Waſſeroberfſäche fort
pflanzen Nur daß in den beiden Fällen die Natur der
Schwinaunoen eine verſchiedene iſt Der gleiche Beobachter
fahre nun in einem affſeitig geſchloſſenen Eiſenbahnwagen
in dem während der Fabrt eine Klingel zum Läpyten ge

J vorſtellig zu werden

ne

en dag genſigend Schifferanm Deukichtand
bleiben werde da ſonſt der oberſchleſiſchen Jnduſlrie ein un
abſehbarer Schaden erwächſt

Eine internationale Fnleihe ſür Deutſchland
WTVB Amſterdam 5 März Laut Telegraaf meldet

Evening Standard daß der Oberſte Rat beſchloſſen hat
Deutſchland zu geſtatten eine internationale Anleihe aus
zuſchreiben um ſich die notwendigſten Rohſtoſfe und Lebens
mittel zu beſchaffen Es iſt noch kein Betrag für dieſe An
leihe feſtgeſetzt die vor der Summe die Deutſchland zur
Sicherung der Entſchädigung zahlen muß den Vorrang
haben wird Deutſchland wird ſowohl in don alliierten als
auch in den neutralen Ländern und in Nord und Süd
amerika ſeine Wertpapiere ausgeben dürfen Jn New
Vorker Bankkreiſen ſoll laut Telegraaf ſehr weni Be
eiſterung für den Plan eine internationale Anleihe für
eutſchland auszugeben herrſchen Optimiſtiſchen Schätzun

gen zufolge wird ein Betrag von 500 bis 1000 Millionen
Dollar untergebracht werden können Um Erfolg zu haben
muß die Anleihe jedoch einen Nettoertrag von ſieben vom
Hundert einbringen

Deutſche Kationalverſammlung
Berlin 6 März 149 Sitzung Beginn 1 Uhr
Auf Anfrage des Abg Weinhauſen Dem wird

regierungsſeitig geantworket daß die Gewährung von
Krediten ſeitens holländiſcher Banken an Jnternierte in
Holland deren Rückzahlung jetzt nach dem augenblick
lichen Kurswert verlangt wird Privatſache ſei
Der Regierung ſtänden keine Mittel zur Verfügung
um die Schuldner zu unterſtützen

Auf Anfrage Hunert U wird geantwortet daß
die Regiernng nach eben erfolgter Annahme des Be
triebsrätegeſetzes eine Abänderung der Beſtim
mungen desſelben herbeizuführen nicht gewiſſt ſei

Abg Kunert U fragt an ob die Reichsregierung
bereit ſei die amneſtierten Meuterer und Deſerteure
die in der von Gerlachrerſammluyng in Charlottenbueg
geführt von gleichgeſinnten Offizieren anſtändige

Staatsbürger in heſtialiſcher Art mißhandelt hätten zu
entwaffnen und dieſe

Horde von Militärs mit Noskeausweiſen
den Gerichten zu übergeben

wehrminiſter es ablehne auf eine auf
Form geſtellte Anfrage zu ant

wortenAuf Anfrage Laverrenz Du wird geantwortet daß
das Entſchädigungsverfahren für Kolonialdeutſche mög
lichſt beſchleunigt werden ſolle

Dritte Beratung des Geſetzentwurfes zur Ergänzung
des Geſetzes zur

Verfolgung von Kriegsverbrechen uſw
Abg Dr Düringer Dn Wir lehnen das Geſetz ab
Reichsjuſtizminiſter Schiffer Wir wünſchen daß die

Sprüche des Reichsgerichts möglichſt bald
herbeigeführt werden Dazu müſſen wir auch die Namen
und Adreſſen derer haben die in der Liſte ohne Namen
angeführt ſind Die Betreffenden müßten ſich melden
um eine Klärung der Sachlage zu beſchleunigen Un
ruhe rechts

Abg Dr Kahl D Vp Meine Partei nimmtdas Geſetz an allerdings nur mit äußerſtem Wider
ſtreben Jſt die Regierung bereit auf die Note Lloyd
Georges vom 13 Februar mit ihren entehrenden Unter

en eine Antwort und zwar eine deutſche Antwort
u gebenx Reichsminiſter Müller Selbſtverſtändlich wird die

Regierung die noch unbeantwortete Note vom 13 Febr
beantworten und ſich

verwahren gegen die Angriffe

bracht wird Hier wird ſich die Uehertragung der Schwin
gungen des tönenden Körpers in die den Fiſenbabnwagen
erfüſlende Luft und durch dieſe an des Trommelfelſl des
Boohochters ebenſo kraelförmig und mit eben der alichen
Feſchwindigkeit des Schoſſa vollziehen ols hätte Fch der
Porgong wie im erſten Fall in einem relatin zur Erde in
Ruheloge bleibenden Zimmer abgeſpieſt Wird anderer
ſeit eine Glocke während ſie erfönt mit einer beliebigen
Geſchwindiakeit durch einen relatin ruhenden Ranum alſo
etwa draußen auf der Straße vorwärts getrogen ſo iſt die
Ausbreitung der Schallwellen nicht mehr kuoel örmig in der
Beweounosrichtung der Glocke iſt jest die Fortyflanzungs
en des oben erzenoten Schalls größer als die

hallgeſchwindigkeit die die Schwingungen eines ruhenden
Erregungszentruws fortyflanzt und zwar genen gleich der
Summe eiſts der Geſchwindigfeit der Glocke ſelbſt und der
SchoNoeſchwindigkeit Dieſe Tatſache war och ſchon zu
Rewtons des Begründers der ſogenennten flaſſiſchen Me
hHonik bekannt ß fond ißren mathematiſch phyſikaliſchen
Ausdruck in dem Relotivitätsprineip das durchaus nicht mit
der Relafivitätethevrie rerwechſelt werden dorf das ebenſo
alt wie die kloſſſſche Mechanik ſelhſt iſt und beſagt daß es
eine abſolute Ruke und eine abſolute Bweoung eine Ruhe
on ſich oder eine Bewegung an ſch nicht geben könne daß
Naturgeſetze niemals dadurch verändert wünden daß ſie ſich
W Vexal Saale Zeltung Nr 86 vom 20 Februar

Die Regierung wollte die PVerabſchiedung dieſes Ge
ſetzes abwarten Ebenſo ſelbſtverſtändlich werden wir

in einem geraodlinig gleichförmig bewegten Raum abſpielen
und daß die Formeln in die der Phyſiker die Naturgeſcheh
niſſe faßt röllig die gleichen blieben ob man nun ſage ein
mit gleichförmiger Geſchwindigkeit dahinfahrender Eiſen
habnzug bewege ſich gegen den Bahndamm oder aber der
Bahndamm bewege Fch und der Zug ruhe

Dieſes Reglivitätsprinziv aber wurde in jüngſter Zeit
zur großen Verlegenheit aller Phrſiker durchbrochen es
wurden Vorgänge in der Natur arfgewieſen für die jenes
Prinzip keine Gültigkeit mehr beſoß Der unbequeme Ge
ſelle aber der ſo gewaltige Störung in alttradionellen
Bahnen des noturwiſſenſchaftlicken Denkens bervorrief und
dann in Geſtelt der Einſteinſchen Theorie ſo hoffnunags
ſtarkes neues Leben wecken ſollte war das Licht Das Licht
verbreitet ſich von ſeinem Erregungszentrum dem levchten
den Körper eus ebenſo fugeſiörwig in den Raum wie der
Schall nur dak ſeine Geſchwindigkeit um das Einmillionen
fache jene des Schoſſs übertrifft und daß es zur Ausbreitung
nicht die Luft benötiete Man nahm deshalb einen hbyvo
thetiſchen Stoff den Bether an der von vnendlicher Fein
heit und vnwägharer Schwere den ganzen Kosmos erfüſſen
und dem Licht als Fortrflanennesmittel dienen ſollte Die
Licht weſen aber in dieſem Aether woſſten durchans nicht
dem Relotivitätsgeſes folgen Jnnerralb des oben er
wärnten fahrenden Eiſenbafneuges alſo breiteten ſie ſich
nicht mehr kugelförmig und mit der gleichen Geſchwindigkeit
wie im ruhenden Roume aus und wenn man einen levch
tenden Körver im Paum vorwärts hewegte ſo blieb die
Fortpflan nasgeſchwindiokeit des Lichts in der Bewegungs
richtung ſeines Erregnoszentrums die olſche als wenn
dieſes ruft nicht bildete ſie jetzt wie beim Schall die Summe
ans der Geſchwindigkoft des Erregungszentrums und der
Lichtgeſchwindigkeit So Fot z B der Amerikaner Michlſon
den Nochweis erbracht daß das Licht ſich wie es nach dem
Velativitätsvrinzip unbedingt geſchoben müßte in der
Beweaonnasrichtang der Erde nicht ſchneller fortpflanzt als
ſenkrecht zu dieſer

Wie dieſen ungeheverlichen Awieſpalt der Natur klären
Nähert ſich uns ein tönender Körver mit merflicher Ge
ſchwindigfeit ſo wird die Fortpflanzungegeſchwindiaokeit
ſeines Schalſs durch die Eigenbewegung erhöht wir bören
dadurch ſeinen Ton öher und Föhber werden Dopyvlerſcher
Effekt bewegt ſich aber eine Lichtauelle mit noch ſo großer
Geſchwindigkeit auf uns zu ſo bleibt ſozuſagen ihre Ton
höhe immor gl ich ibr Licht vflanzt ſich für uns um kein
Joto ſchneller fort Eire Zeitlang hat man dies Prän men
durch die Annaßme erklären wollen die Lichtauelle führe
den Aether den ſie zur Foxtpflanzung ihres

Negierungsſeitig wird geantwortet daß der Reich

ts braucht Syſtem hat ſeine eigene Zeit ſeine eigenen

auch für diefenigen bie in ſreindeskanb ver Im Beſetzten Gebiet ſich befinden und dort wegen augeblicher
Kriegsverbrechen ergriffen werden das gleiche Recht
verlangen wie für alle anderen Deutſchen Ueberall in
der ganzen Welt iſt man heute überzeugt daß

Schweinereien und Verbrechen in allen Ländern
vorgekommen ſind

Die deutſche Regierung hat niemals ihrerſeits das Ver
langen geſtellt daß gegneriſche Generale an uns ausge
liefert werden ſollten Die Ansgabe einer Gegenliſte
durch uns wird vielfach gefordert Glaubt jemand die
Entente würde ihre Leute daraufhin beſtrafen Die
Regierung muß ſich den Zeitpunkt vorbehalten wann
ſie wit der Liſte herauskommt

Abg Katzenſtein Soz ſpricht für die Annahme
des Entwurfes Die Oppoſition der Rechten ſei recht
billig geweſen

Nachdem ſich noch der Abg Falk Dem gegen den
Abg Düringer gewandt hat wird das Geſetz gegen
die Stimmen der Deutſchnationalen an
genommenEs folgt die zweite
Landesſteuergeſetzes

Abg Leicht Ztr Das Geſetz iſt ein Alimentations
geſetz mit allen Nachteilen eines ſolchen Es bebt die Selbſt
ſtändigkeit der Länder und Gemeinden rollkommen auf

Abg Dr Becker Heſſen D Vpt Meine Partei wird
ihre Zuſtimmung zu dem Geſetz von ſeiner endgültigen Ge
ſtaltung in der dritten Leſung abhängig machen

S 1 wird angenommen Zu S 2 Die Jnanſpruchnabme
von Steuern für das Reich ſchlicßt die Erhebung gleich
wertiger Steuern durch die Länder und Gemeinden aus
uſw bemerkt

Abg Dr Beyerle Bayr Vot daß der 82 den Län
der i Finanzhoheit nimmt Er widerſpricht der Reichs
verfaſſung

Unteritoatsſekretär Moesle führt aus daß 82 der
Poſchsverfaſſung nicht widerſpreche auch nicht der zweite
Abſatz der die Erhebung von Zuſchlöen zu Reichsſtenern
von der geſetzlichen Ermächtigung abhängig macht Dieſer
T ſei aus Zweckmäßigkeitsgründen hier eingefügt
worden

Abg Pohlmarn Dem ſtimmt dem zu Es ſei richtig
daß wir uns mit dieſem Geſetz

in eine dunkle Zukunft hineinbegeben
Aber dem Reiche müßten die nötigen materiellen Sicher
heiten gewäbrt werden Verfaſſungswidrig ſei weder das
Geſes noch 82

Abg Vogel Zentr Das Geſess entſpricht in ſeiner
Tendenz durchqus dem Geiſte der Reichsverfaſſung Der ge
waltige Bedarf des Reſches der Druk des Friedensvertrags
zwingen uns dem Reiche die Finanzhoheit einzuräumen

Abg Düringer Dn Meine Partei wird für den 82
ſtimmen aber gegen das Geſetz

Abg Schncider Franken D Vpt Gewiß könne das
Reich ſömtliche Steuern in Anſprch nehmen aber es könne
die Länder und Gemeinden nicht von der Erhebung gleicher
Steuorn ausſchließen

Nach weiteren Ausführungen der Abag Dr Zövhel
Dem Buyrlage Zentr und Dr Vraun Franken Soz

die für die Annahme des S2 ſprechen wird über den Vara
oraphen namentlich abgeſtimmt Der Paragraph wird mit
219 gegen 33 Stimmen bei einer Stimmenthaltung ange

Beratung des Entwurfes eines

nommen Weitere Paragraphen werden angenommen
Shr s t Fortſctzung Beſitzſteuergeſetz

der Schutz der nationalen Minderheit in der Türkei
WTV London 5 März Jn Erwiderung auf eine An

frage im Unterkaus bezüglich der Armeniermeheleien er
widerte Lloyd George dieſe Frage würde zwiſchen den alli
ierten Regierungen und den Vertretern in Konſtantinopel
verkandeſt Die AViierten ſeien zu einem Beſchluß gelangt
der den allijerten Marine und Militärrertretern in Kon
ſtantinovel ühermittelt worden ſei deren Gutachten noch ab
gewartet werde Die NMſierten ſeien ſich des Ernſtes der

mit ſich und dieſer bewege ſich dann im ganzen Kosmos
gleich ſchnell wie die ihm zugeordnete Lichtaueſſe doch
fonnten dann nicht die Firſterne ihre durch den Amlauf der
Erde erzeugte ſcheinbare jährliche Bewegung ausführen Man
minvte alſo dieſe Annaßmoe faen laſſen und einſtweilen dem
ſo lieb gewordenen Relſotivitätsvrinzip Ahſchied ſagen Es
blieb nur die eine Möclichkeit die beobachtete Geſ mäßig
keit der Fortyflanzung des Lichts das bereits ſeit Marwell
als eine elektromagnetiſche Erſcheinung erkannt worden iſt
zum Nusgangspunkt aller wathewoatiſch heoretiſchen Notur
betrech ung zu nomen und damit jene PVevolvtion im Bau
der klaſſiſchen Mechonik eintreten zu laſſen die die letzten
Folgerungen der modernen elektrodynamiſchen Erkenntniſſe
ja doh in mnal Ferbeiführen mußten

Zu dieſem Zweck ging man dieſer kühne Schritt iſt
das Verdienſt von A H Lorentz von einer ganzen neu
artigen Zeiteinheft aus ſtatt des alten Maßes der Sekunde
non man als Finheit die Zeitſnanne die jen normaler
weiſe vns umgebenden Ranm ein VPichtſtrahl bentigt um
einen Weg von 1 Ztm Länge zurüfzuſegen Nun hatte
ſich erwieſen deß in einem fahrenden Eiſenſaßnwagen die
von einem lenchtanden und mitfabrenden Köärrer erregten
Lichtwellen eine andere Gſchwindiofeft heksen ſie hrouchen
aſſo ne andere und wie Feß oezeiot hat I re Zeit un
den Weg von 1 Ztw jener des v enden Wagens zur
zuſegen Hierin aber ſiegt der Schlüſel n dem gonnen a
bimnis der Einſtainſchen Lebre Man atte foſtoseſlt ß
jeder relatin ſich hewerende Baum innerßo ſh ſeines Be
reichs ne eigene des Maß deſſen was wir bisber eben als
irre BVeweonna auffaßten chargfteriſierende Zeft boſitzt
No dij ren in einem fahrenden 2nge gehen langfawoer
gſag de ren auf dem rukenden Vobnda mm und zwei Er
efoniſſe di für einen Beohokhtor anf dem Vokndomm eich
z20 tig erfolgen oeſchäbon nicht aleicheritig für einen Beob
ochter im daßjinſenſenden Gefshbrt Ferner erfgnnte wan
folgendes einem Moundor äſnliche Geſet daß ein Meterſtab
aus der ruhenden Welt in dem Angenhlick in dem er guff
dem Boden des bewegten Wogens ſie reſagtiv nicht mehr
1 Met ſong iſt Denn wenn ein 9ichtſtrahl en den durch
dieſen Stoß warfierten Weg zur Kuſegen 100 der venern
Zeitein eiten braucht und wan zä t dieſe auf dem Baßn
dowm ab ſo hat jw Innern des Magens ein 2itſtraßl
weil die dort gemeſfenen 2eitein eiten ſänger ſind einen
ſnaeren Weg als in Her gleſchen 2eft entſang des ruhenden

Bahn damms zur ſeleot ſein Weg oder in dieſem Fall
das Meterwoß erſcheint dem Benhoachter größer

Alſo jeds ſich bewegerde Poum oder Koordinaten
Längenmaße
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Lage wohl bewußt und müßten ſehr energiſche Maßnahmen
treffen um die Minderheiten zu ſchühen Sie hänge jedoch
in ſehr weitem Maße von dem Gutachten ab das man aus

Konſtantinopel erhalte Lloyd George fügte hinzu es ſei
nicht ratſam eine Erklärung abzugeben bevor die Aktion
der ganzen Welt bekanntgegeben worden ſei Zur Frage

e Benölkerung von Zilizien erklärte Lord
George dieſe hänge mit Bezug darauf ob es beſſer
ſei daß ſich die Seeſtreitkräfte in Konſtantinovel oder
weit unten an der Küſte befinden von dem Gutachten des
Marine und Militärrates ab

Ein britiſcher General von Bolſchew ſten gefaneen
WTB London 5 März Drahtnachricht Doiln

Expreß meldet aus Konſtantinonel daß ſich das dritte
Kubankorvs den Bolſchewiſten angeſchloſſen und Jekaterino
dar genommen habe Es wurde berichtet daß der Chef der
britiſchen Miſſion bei Denikin General Holman gefangen
genommen wurde

Fortgeſetzte Flottenvergrößerung Enaglandös
W TV Hagag 5 März Der Nienwe Courant meldet

raſtlos aus London Der erſte Lord der Admiralität teilte
im UnterFauſe mit daß ſich angenblicklich im Bau befinden
1 Schlachtkreuzer 9 leichte Kreuzer 2 FleottiTenbegleiter
s Torpedojäger 13 Unterſeeboote 3 Mutterſchiffe für Flug
zeuge und 5 Hilfskreuzer

Vieöereſn führung der Lebens mittelkorte in Jtal en
W7B Amſterdam 5 März Drahtnachricht

KHandelsblad meldet ans Rom Der italieniſche Miniſter
rat Fot beſchloſſen zur Kriegsmaſreeel der Lebensmittel
bewirtſchaftrng zurückzukehren Das Kartenſyſtem wird für
Lebensmittel übherg mieboer eingeführt werden insheiondere
für Brot Reis Fſeiſch Wiſch Köſe uſw Jn den Wekau
rants wird die Aal der Gänge verwrindert wer en Meiter
werden zwei fleiſchlose Too in er Woche ein geführt Abends
wach 90 er darf kein Arme angegeben werden
Punkt 11 Uhr müſſen alle Kaffees geſchloſſen ſein

Die Räterepublik in Portugal
WTB Paris 5 März Aus Madrid wird berichet Nach

Nel dungen von Reiſenden die im Antowohil üser de prru
zieſiſche Erene arkommen ſind iſt infolre des Streiks der iſen
bahner und der Poſt und Telegrayenar geſtellten jeder Verkehr
rin Sranien und Portugar abgeſchniten Die fo ſhemiſt e
Vewſgurg hat in Liſſ bon und Oporo veſiegt Dort wurde
die Räterevuhblit ausgerufen

Deutſches Reich
Die Höchſtverdienſtgrenze für die Verſtherungspflicht

Berlin 5 März Die B Z a meldet DieKronkenkoſſe des Kaufmänniſchen Vereins erfährt von zu
ſtändiger Stelle doß das Mindeſtkrankengeld auf etwa acht
bis zehn Mark täolich erköht und die Höchſtverdienſtgrenze
für die Verſicherungspſlicht auf 12 000 Mark hinaufgeſetzt
werden ſoll

Die Not Danzigs
Berlin 5 März Die B Z a meldet Jn Danzig

hat eine Moſſenkundeebung gegen die Ernährunesnot Dan
zigs ſtattgefunden Jn einer an den Oberkommiſſor Tower
gerichteten Entſchließung heißt es daß durch die Sverrung
der Zufurſtraßen für Lebensmittel nach dem Freiſtagt
Danzig durch Polen die Bewo ner Donzigs in geradezu
ſchreckliche Not gerieten Es wird verlangt daß Donmigs
Verbindungen mit dem früheren Belieferungsgebiet wieder
hergeſtellt werden

Aufhebung des Scinghaftbefehls gegen Däumig

Berlin 5 März Wie die Freikeit meldet beſchloß
das Reichsmilitärgericht den Schrtzkafthefefkl gegen den
Vorſitzenden der Unabhängigen Partei Dänmig aufzu eben
Ein Entſchädionngsonſrruch gegen das Peich für die 45änine

Die relative Größe ron Raum und iteinheit aber iſt der
Urſaftor jener Erſcheinung die man hisfer als Rub oder
als Beweouna begriff Jn genialer Weiſe kat der Mathe
matiker Minkowski dieſer Erkenntnis Rechnung getragen
indem er alle Naturereioniſſe auf einen vierdimenſionalen
Raum pezog d h alle Punkte im Welta nur noh durch
ſeine Weltfoordinaten beſtimmt ol o nicht mehr nur wie
einſt durch ſeine drei ſenkrechten Abſtände von drei ſenkrecht
aufeinonder ſtehenden Koordinat nebenen ſondern außerdem
durch ſeine des Punktes Eigenzeit Man muß ſich von der
Vorſteſlung freimachen als ſei durch ein vierdimenſional s
Koordinatenſyſtem nun die Welt an ſich verändert nur
unſere Erkenntnis von der Welt iſt vertieft Der Verſtand
vermag eben doch tiefer die innerſten Zuſammenänge zu er
gründen als die bloßen fünf Sinne Tiere die nur zwei
dimenſional wären und nur ausſchlieflich in einer zwei
dimenſionalen Fläche lebteon könnten nie etwas von der
dritten Diwenſion wakrnekwen und ſie dennoch wenn ſi
matbematiſche Kenntniſſe beſäßen als exiſtent errechnen

Das große Werk Einſteins ober ſt es in dieſes pier
dimenſionale Suſtem ans den Bauſteinen der neuen Begriffe
von Zeit und Raum die ganze alte VPhyſik hin intransfor
wiert zu bahen und zwar ſo daß nicht nur aſſe ſiasherigen
Naturvorgänge eindentig und widerſvruchslos erklärt wer
den ſondern daß auch die bisher beobg teten Aßweichungen
von den Newtonſchen und Kepvlerſchen Geſetzen ſich als durch
aus geſetzmäßig und zwingend notwendig erwieſen Gene
rotionen ron Gelehrten Faben ſich vergebens den Konf zer
brochen warum als einziger von allen Ploneten Merfur
eine winzieſte Verzögerung in ſeinem Lauf erſeidet die
2egen das Keplerſche Grundgeſetz verſtößt Die Eineinſche
Treorio weiſt dieſe ſeltſame Erſcheinung als eine mathewa
tiſche Notwendiokeit der Erundlagen alles mechaniſchen Ge
ſchebens auf Ebenſo die Ablenkung von Licht ſtrahlen durch
ein Schwerkraftfeld die gelegentlich der letzten Sonnen
finiſternis von der Britiſchen Akademie der Wiſſenſchoften
bekanntlich experimentell nachgewieſen wurde Von Ein
ſteins Gedankengängen ſelbſt kann hier zum Schluß nur noch
der angeführt werden daß entſprechend der nur relativen
Einbeit der Länge es auch nur eine relative in jedem anders
bewegten Raum anders dem rubenden Beobachter erſchei
nende Ein eit der Maſſe gibt und daß überbauvt wie der
Lichtſtra l ſelbſt alle Materie nur eine Erſcheinungsform
des Kraftoorrats im Univerſum iſt a d

ares Gewand das das einzWeſentliche der Schöpfung die Kraft verſinnbildlicht c
dieſe uns verſtändlich erllärbar macht

e iſt zugebikligk worden Aus den Verkandlungen des
eipziger Parteitages kabe ſich genügend Material gerade

gegen Däumig die Schutzhaft zu verhängen nicht ergeben

Der Ententeſchutz der Polen Oberſchleſtens,
Beuthen 5 März Nach der Oberſchleſiſchen Grenzzeitung gibt das polniſch e

Beuthen bekannt daß zur Wahrung der Rechte der ober
ſchleſiſchen polniſchen Bevölkerung zum Schutze gegen baka
tiſtiſche Verfolgungen uſw in Oberſchleſien Büros einge
richtet worden ſeien wo Anfragen und Beſchwerden ange
bracht werden können

Ausland
Aufhebung der Sozialiſierung der ruſſiſchen Bergwerke

WTVB Amſterdam 5 März Laut Telegraaf melden
die Times daß die Sowfjetregierung beſchloſſen bat zwecks
Förderung des ruſſiſchen Bergbaues die Sozialiſierung der
Bergwerke aufzuheben

Kuropatkin und Bruſſilow gegen Kurdiſtan

Amſterdam 5 März Wie aus Londonmeldet teilte das britiſche Kriegsamt mit daß die Generale
Kuropatkin und Bruſſ low aktiv auf ſeiten der Sowjetregie
rung an den militäriſchen Operationen in Kurdiſtan teil
nehmen

Teolearagfh h

Griechenland erhält die Kontrolle über Thrazien
London 5 März Reuter meldet daß geſtern abend

mitgeteilt wurde daß Griechenland die Kontrolle über
Thrazien erhält

Bolſchewiſten ontrolle in Spanien
BVarzeſona 5 März Die Ueberwachung des Hafens iſt auf

die Nach icht daß mehrere Bolſchewiſten nach Katalenien kommen
wollen um dort Propoganda zu machen ſchärfer durchgeführt
worden Geſtern wurden vier Ruſſen an Bord eines Schiffes
zurückgehalten

Wann findet die Abſtimmung in Oberſchleſien ſtatt
Berlin 5 März Zu der Temps Meldung wonach die Volks

abſtimmung in Oberſchleſien einem dringenden Wunſche Polens
ent prechend bereits für die Zeit nach Pfinoſten in Ausſicht ge
nommen ſei erfährt die Vo ſ Ztg von maßgehender Seite deß
der deufſchen Regierung von einer ſolchen Abſicht nichts be onnt
ſei Es ſei kaum anzuynehwen daß der franöſiſche Miniſter
präſident eine derartige Mitteilung gemacht haben ſollte zumal
der Friedensrertrag klivp und klar beſagt daß die Abſtimmung
nicht vor ſechs Monaten und nicht noch 18 Monaten nach
der Ratifikation des Vertrags ſtattzufinden habe

Halle und Umgegenòö
Halle den 6 Mär 1925

Erleich ete Kriegsreifprüfung Laut Miniſterialerlaß vom
19 2 20 U 11 15 533 1 können frühere Schüler höherer
Lehranſtalten die in den Grenzſchutz oder in die
Reich swehr einetreten waren und nun nach Ablauf ihrer
Verpflichtungen zurückkehren zu dem Zeitpunkte die erleichte te
Kriegerri e rüfung ablegen zu dem ſie bei Richtun erbrechung
des Schulbeſuchs zur regelrechten Reifeprüfung hätten zugelaſſen
werden können Damit iſt eine alte Forderung der Schulmänner
wie ihrer ehemoligen Schüler erſüllt worden

Barg loſer Zahlungsverkehr durch die Poſt Die Be
mühungen der Poſtverwaltung den bargeldlo en Zahlungsver
kehr zu fördern finden immer noch zu wenig Unterſtützung Faſt
alle größeren Zahlungen an die Poſt können bo los beglichen
werden Als Mittel hierzu dienen Reichsbanküberweiſungen
Reichsbankſchicke Poſtüberweiſungen Poſtſcherle Privothankſchecke
und Platzanweiſungen Die Poſt nimmt Ueberweiſungen und
Schecke entgegen bei Einzahlungen auf Poſtanweiſungen und
Zohlkarten beim Verkauf von Wertzeichen für mindeſtens 10 Mk
bei Zeitungsbeſte lungen und bei Bezahlung ſonſtiger Gebühren
wie Fernſprechgebühren Zeitung gehüh en der Verleger ge
ſtundeter Poſt und Te egrammgebühren Mieten Schlißfach
gebſihren uſw Ueberweiſungen und Schecke von Behörden und
beſtätigte weiße Reichsbankſchecke gelten ohne weiteres als
Bargeld Jm üßrigen werden mit Ueberwei ung oder Sckheck be
ahlte Poſtanwei ungen und Zahlkarten ſogleich abgeſandt und

Wert eichen ſogl ich cusceh ndiet wenn eine Siche heit beim
Poſtamt bin erlegt iſt andernfalls muß die Gutſchrift der
Ueberweiſung oder des Schecks abcewartet werden Es ſind Vor
fehrungen getroffen um die damit verbundene Verzögerung auf
das gerirgſte Maß zu beſchränken Bis zu 300 Mak werden
Wertzeichen auch ohne Sicherheit an ortsenſösſſige Käufer ſo
gleich ausrehsrdirt wenn dieſe eine NAusweiskarte erhalten
haben die ſchriftlich bei der Beſtellpoſtanſtalt zu beantragen iſt
Ein öhnlicher Ausweis berechtigt zur Einlöſung von Nachnahmen
und Poſtorfträcen durch Ueberweiſung oder Scheck wenn nicht
mehr als 1000 Mark auf einmal einzuziehen und die Poſtauf
träçe nicht ſo ort zurück weiter oder zum Proteſt zu geben ſind
Nähere Auskunft erteilen die Poſtanſtalien bereitwillig

Umban der Gleisanlege auf dem Franckeplatz Die Gleis
kreuzung nebſt den anſchließenden Straßenbahngleiſen auf dem
Franckeplatz werden zurzeit umgebauft Ab Monteag 8 März
8 Uhr vorwittags müſſen die Fahrgäſte der Linie 2 an dieſer

Stelle auf einige Tage vmſteigen Der Betrieb der Linien 1
und 1A wird nicht unterbrochen

Stadtoymreſium Am Donnersteg beſtanden die Reife
vrüfung die Oberprimaner Ulrich Daude Rechts und S aats
wi enſchaflen Theodor Grüneberg Volkswirtſchoft Walter
Herzog Wa chirenbaufack Heinz Jecobowiez Rechts und
Staatswiſſen ſchaften Rudolf Krauſe Dent ſche Philolorie Otto
Lämmſche Jngenieurwiſen chafſen Fritz Lange Medizin
Cerhard NRiemann Buchhandel Richerd Otto Jngeniur
wiſenſchaften Hans Schierk Rechtswiſſenſchaft Helmyt
Stamm Chbemie Bertbold Vin z Theologie und Philologie
Die Abitvrienten deren Namen geſperrt ſind wurden von der
mündlichen Prüfung befreit

Der Holliſche Kolovial Perein Abt Halle der Deutſchen
Ko onialceſell chaft hot Sitzung mit Damen am Montag abend
8 Uhr im Großen Sörſaal der Univerſität Meleonchthonignum
gemeinſcaftlich mit dem Ve ein für Erdkunde Vor rag des
Herrn Oberlehrer Dr Hammer Wittenberg über Samoa
h nd Leute nach eigenen Beobachtungen mit Licht

rn

Verein eemaliger Angehöriger des Reſerve Jnfan erie Regi
ments Nr 36 Unlängſt fand im Schultheiß auf Einle dung
einiger Kameraden eine von rund 40 Kameraden beſuchte Ver
ſammlung ſtatt in der die Gründung einer feſten Vereinigung
beſchloſſen wurde Der Verein verfolgt den Zweck die Erinne
rungen an die Heldentaten des Regiments und die im Felde be

ründete Kameadſcheft zu rflegen ſowie auch in wirtſchaf licher
tlage Unterſtützung zu gewähren Der Monatsbeitrag

trägt 1 Mark monatlich Vertammlungen finden an jedem
dritten Mi twoch im Monat im Schultheiß Poſtſtraße die
nächſte am 17 März ſtett Meldungen aller Kame aden zum
Beitritt an Herrn Kurt opve Germarſtr 8 I Zurückgekeheng des Reſ Jnf Regts Nr 36 finden S ans

gel iten Ar 2 egenhe uskunft bei Kamerad Wagner

Sofauſ eßer angehalten als ſie aus einer in der Bugenhasen
ſtraße belegenen Eiſengießerei auf 2 Handwagen verpackt ge
ſtohlene Ei enteile fortſchafften Sie ergriffen die Flucht und ſind
unter Zurückl ſſung eines Handwagens mit Ladung in Richtung
Gefundbrunnen entkommen

Provinzial Nachrichten
n Weißenfels 53 März Schwere ngen haben in

letzter Zeit förmliche Raubzüge in hieſigen Fabrikbetrieben aus
gefühet Sie ſtahlen Leder halbfertige Schuhworen wertvolle
Felle in Höhe von etwa 200 000 Mark Es war bekannt ge
worden daß ſich die Verbrecher hier und in der Umgegend auf
hielten und abends ihre in der Seuchenbaracke des Kranken
hauſes befindlichen Bräute beſuchten Diensteg abend um
ſtellte die Polizei das Krankenhaus und es gelang ihr nach
wiederhol em Gebrauch der Schußwaffe die Täter Arbeiter R
Weigelt Helmut Meißner und K Schönfeld die ſich mit Schuß
waffen zur Wehr geſetzt hatten feſtzunehmen J eine An
zahl gewerbsmäßiger Hehler ſitzen bereits hinter Schloß undRiegel

n We henfels 5 März Während des vorjährigen
Generalſtreiks beſchlagnohmte die Streikleitung zur Ver
orgung lebenswichtiger Be riebe auf Grube 7 einen

Waggen mit 400 Zentner Briketts 250 Ztr bekamen Bäcker uſw
während der übrige Teil gegen Bezahlung unter die Mitglieder
der St eilleitung verteilt würde Wegen Diebſtahls bezw Bei
hilfe wa en deshalb Bezirksleiter Alfred Oelßner Halle
früher in Weißenfels und eine Anzahl Perſonen aus der Streik
leitung ror der Strofkammer angeklagt Oelßner wurde zu 600
Mack Geldſtrafe verurteilt die übrigen Angeklagten wurden frei
geſprochen

Jene 5 März Die neue Vergnügungsſteuer
Der Gemeinderat hat eine neue Vergnügungsſteuerſatzung be
ſchloſſen die nach Angabe des Gemeindevo ſtandes etwa 400 000
Mark jährlich bringen ſoll Die bisherigen Gebühren ſind er
heblich erhöht und auf neue Zweige der unter dem Begriff Ver
gnügen zuſammengefaßten Veranſtaltungen ausgedehnt worden

Meuſe witz 5 März Ge werbsmäßige Einbrecher Un erer Polizei iſt es gelungen die Urheber einer
Reihe von Einbrüchen feſtzunehmen bezw feſtzuſtellen Es handelt
ſich um einen 1894 in Giebichenſtein geborenen Der
arbeiter Edmund Körber und um einen aus der Strafanſtelt
Jchtersheuſen entiprungenen A beiter Joſef oder Bruno Zitanki
geboren 1901 in Eiſenach Beide wohnten hier Faſanenſtraße 36
Körber konnte feſtgenemmen und in Haft gebracht werden
während Zikanki vor ſeiner Feſtnabme flüchtig wurde Jn den
letzten ſechs Wochen ſind hier 14 Einbrüche bezw Einbruchsver
ſuche von den beiden Gaunern ausgeführt worden

Bernburg 5 März Das Kurhaus aneinen Spiel
klub verrachtet Der Magircet bat in der letzten Sitzung
be chlo en das Kurhaus an den Sopielklub Leipzig Schkeu
di tz zu einem jährlichen Pachtvreiſe von 100 000 Mark auf ſechs
Jahre zu vervachten Der Spielklub verpflichtes ſich während
der Somme ſalſon Kurkonzerte auf eigene Koſten zu veronſtglien
und überl ßt das Kurhaus bis auf den kleinen Saal und 2 an
ſtokende Zimmer dem Publikum wie bisher zur Benutzung Das
Solbad bleibt auch ferner in der Verwaltung des Magiſtrats

Deſſau 5 Mär Die geſamte Landwirtſchaft
Anhbalts hat ſich nochdem auch die einzelnen Ortsgruppen
des Horzkreiſes auf der Kreisverſammlung des Landbundes ihre
einmütige Vereitwilligkeit bekundeten für die Einführung der
freien Lieferungsverbände zum 1 Mai d J erklärtJm Einverſtändnis mit der T wird der Landbund den
Zwang und die Kontrolle durch den Viehhandelsverband für alle
diejenigen Landwirte beſeitigen die freiwillig ihr Fleiſch Soll
aufbringen

Salzwedel 5 März Landratswabl Als Nachfolger des von der Regierung ſeines Amtes entſetzten früheren
Landrats v d Schyrlenburg wurde vom Kreistage Regierungsrat
Trümpelmenn bisher Demobilmachungsdezernent für Schleswig
Holſtein einſtimmig gewählt

Ditfurt 5 März Eine r Bei einerhieſigen Landwirtsfamilie e ſcheint kürzlich eine me und fragt
ob ſie einige Eier bekommen könne Die Frage wird beiaht
Als dann die Dame ſagt ſie zahle für das Ei zwei Mark er
hält ſie die Antwort Nun bekommen Sie keine Eier Die
Hausfrou macht der freigebigen Dame klar daß es verwerflich
ſei die Preiſe dera t in die Höhe zu treiben und die Landwirte
zum Wucher herauszufordern Die Landwirtsfrau hatte bisher
ihre Eier für 60 70 Pf verkauft

Erfurt 5 März Für die Sommerszeit Auf
eine Anfraçce des Deutſchen Jnduſtrie und Handelstages ſprach
ſich die hieſige Handelskammer für die Wiedereinführung der
Sommerzeit aus Die Sommerzeit habe ſich in Tyduſtrie und
Handel durchaus bewährt ſo daß ihre Wiedereinführung dringend
erwünſcht ſei

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Fall Schloß Wetterſtein Die Münchener Kam

merſviele verſenden eine kleine bei Geog Müller in
W erſcheinende Schrift über die Vorgänge die ſich dort an

die Aufführung des Wedekindſchen Dramas angeſchloſſen
haben Es ergibt ſich daraus zu ammenfaſſend daß die Auf
führungen des S ückes nach unverkennbex ſuſtematiſcher Vorbe
reitung von einer An ahl Schützen und Pioniere darunter auch
ein Offizier in roheſter iſe geſtört worden ſind Es wird
ſerner daraus bekannt daß der Münchener Polizeipräſident das
Stück zwar nicht als Zenſor verboten bat denn die Zenſur
iſt io obreſchafft ionde n als Staatskommiſſar Mit dieſer
kühnen Ausrede bat der Chef der Münchener Polizei die Schwäche
bemönielt die er gegen die Rydeſtörer an den Tas gelegt hat

Eine nung l ſſene dramatiſche Dichtung Kurt Eisners Die
Götterprüfung eine weltpolitiſche Voſſe erſcheint in der
nächſten Tagen im Verlacçe von Paul Caſſirer Berlin

CLiterariſches
Crobfch en Kle nes Tabrbuch der Erd unde für 1920

Herausgegeken un er Mliarbe t von Dr Risard Bittling
Prof Heinrich Fiſcher T Kellen Ernſt Wächt er und
Prof Dr K Weule Mit 42 Abblldungen und Kärtchen
Stuttgart Frankh che Verlagshandlurg 1920

Du fer Sarmliny Nekarrmers Lantw ri aftliche Eter
re bü er Re ſeibach e Verlagskuch andlung Le p ig iſt

ſreden der 14 Ben erſ ienen 2andwirtſchaftliches
Adreßbuch der Güter und größeren Höfe im
Freiſtaat Braunſchweig herausgegeben von Ernſt
Seyfart

Zu kbenehen durch die

Goethe Buchhandlung hhßää

vermiſchtes
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eung auf der ein Kanfluſtiger den anderen Vber

ie iſt verboten Aber man wußte ſich auf andere Art7 ren Es wurden für jede Nummer Zettel ausgegeben und
jeder Kaufluſtige füllte denſelben mit ſeinem Gebot aus Unter
20 000 Mark für die 1000 Liter erfolgte kein Verkauf Die
Weine die jetzt 20 000 bis 30 000 Mark fkoſteten hatten im Herbſt
1919 noch 7000 Mark erzielt gegenüber einem Friedenspreis von
500 600 Mark Der Staatsanwalt der für dieſes Spiel kein
Perſtändnis hatte leitete das e gegen dieHambacher Winzergenoſſenſchaft ein wegen Preiswuchers mit
Wein und beſchlagnähmte ſämtliche Weinvorräte

Reiche Fiſchfänge Aus Cuxhaven erfahren wir Die letzten
Tage haben reiche Zufuhren von Seefiſchen gebracht h
Dampfer brachten Fänge von 40 50 000 Pfund an den Markt
Die großen Sprottenfänge zwiſchen Huſum und Nordſtrand dauern
an Es liefen 15 Fahrzeuge ein die du chſchnittlich je 1000 Pfund

Soprolten an Bord hatten und nach Löſchung des Fanges ſofort
Ter in See gingen Ob und wann die Fiſche wohl billiger
perden

Der Mann ohne Gepäck Mit 350 000 Mark abgefaßt wurde
auf dem re Bahnhof in Berlin wieder ein gewerbs

ämaßiger Geldhändler Schmuggler und Valutaſchieber DerKann der die Kriminatyoltge ſchon wiederholt beſchäftigt hat
fiel auf dem Bahnhofe Beamten des Ueberwochungsdienſtes der
Jnſpektion A 3 auf als er gang ohne Gepäck den Zus beſteigen
wollte der nach Duisburg abfuhr Die e Gepäckloſigkeit ſollte
dem alten Sünder augenſcheinlich dazu dienen keinen Verdacht
zu erregen er erreichte aber damit gerade das Gegenteil Die
Beamten hielten ihn an und fanden bei einer körperlichen Durch
ſuchung in feingenähten Täſchchen die er zwiſchen Ober und
Unterhoſe trug e 354 000 Mark rotgeſtemrelter Hundertmark
ſcheine Er wurde verhaftet und ſein Geld beſchlagnahmt

Das Alkoholverbot in den Vereinigten Staaten von Nord
amerika legt den trinkfreudigen Amerikanern große Entbehrungen
auf Alle Amerikaner die nach Europa reiſen entſchädigen ſich
darum ſchon an Vorxd der Schiffe in reichlichſtem Maße So mar
die Mauxetanig guf ihrer letzten Fahrt von Newyork nach
Southampton längſt bevor ſie den engliſchen Hafen erreicht2
völlig trocken getrunken Kein Tropfen Wein oder Bier ge
ſchweige denn Kognak oder Likör war für die 1500 Paſſagiere
mehr erhältlich Wie der Oberſteward des Schiffes mitteilte
zatte ſich der Proviantmeiſter mit bedeutend größeren Quonti
täten an Alkoholika als gewöhnlich in Vorausſicht der kommen
den Dinge verſehen Aber dem ungeheuren Du ſt der verſchmach
teten Amerikaner war dennoch nicht genügend Rechnung getragen
worden Zum Schluß mußte ein Rationierungsſyſtem Platz
Für um ſo jedem Paſſagier ein gewiſſes Quantum ſicherzu

en

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Fußdamſporr

V f D ſHalle Sonnabend den 6 März abends 8 Uhr
Perſammlung der Fußball Abteilung im Klubhaus

Verſchiedenes
Ein Tenniswettkampf Frankreich Dänemark findet vom 11

zis 14 März in Paris zwiſchen Boldklubben Kopenhagen und
dem Tennis Klub von Paris ſtatt Jn dem letzten Wettkampf
dieſer Art im November des vergangenen Jahres in Kopenhagen
paren die Dänen Sieger geblieben

Handel Gewerbe und verkehr
Wegelin Hübner

Maſchinenfabrik und Eiſengießerei G in Halle
Am Freitag mittag fand im Hohenzollernhof die General

rerſammlung der Geſellſchaft ſtatt in der 27 Aktionäre ein
Aktienkapital von 1058 000 Mark vertraten Der Vorſitzende
des Aufſichtsrats Herr Juſtizrat Albert Herzfeld gab Er
läuterungen zu dem Geſchäftsbericht der bekanntlich eine Divi
dende von 7 Prozent vorſchlägt Er ſchilderte dabei die Schwie
rigeiten unter denen das Werk ebenſo wie andere Maſchinen
fabriken im vergangenen Jahre zu leiden gehabt habe Die Ver
jammlung genehmigte einſtimmig Geſchäftsbericht Gewinn und
Verluſtrechnung ſowie ſieben Prozent Dividende die von Sonn
abend ab zahlbar iſt

Dem unlängſt verſtorbenen langjäßrigen Mitgliede des Auf
ichtsrats Direklor Hermann Seiffert widmete der Vor
itzende einen ehrenden Nachruf Weiter teilte er mit daß Herr
Direktor Dr Schulze aus dem Vorſtand der Geſellſchaft ausge
ſchieden ſei und die Leitung einer befreundeten Geſellſchaft über
nommen habe An ſeine Stelle ſei Herr Direktor Franz
Büſchins getreten der langiährige Vorſteher der kaufmänni
chen Abteilung Bei der Aufſichtsratswahl wurde Herr Juſtiz
trat Herz eld wiedergewählt der Poſten des Herrn Seiffert ſoll
erſt ſpäter mit einem in der Technik erfahrenen Herrn beſetzt
werden

Herr Generaldirektor Kalthoff führte hinſichtlich des
laufenden Geſchäftsjahres aus daß gegenüber dem Vorjahr doch
allmählich beſſere Verhältniſſe eingetreten ſeien Wenn nicht die
Schwierigkeiten in der Beſchaffung der Rohſtoffe ſich weiter ver
ſtärken dürfe man hoffen am Jahresſchluß ein zufriedenſtehendes
Ergebnis vorlegen zu können Der Eingang der Aufträge be
friedige Wenn in letzter Zeit Gerüchte umgingen daß die Ge
ſellſchaft ihr Kapital erhöhen wolle ſo ſei das unzutreffend Ge
wiß brächte die ſtarke Steigerung der Umſätze wie ſie die Ver
teuerung des Betriebes bedinge es mit ſich daß große Mittel
vebraucht würden aber man glaube ohne Kapitalserhöhung
durchzukommen Und für den Fall vaß im Laufe der Entwicke
lung der neu aufgenommene Ban von tankartigen Schleppern
für ſchwere Pflüge ſich zur Maſſenfabrikation auswachſen und
dadurch erheblich höhere Helder nötig machen ſollte ſo werde
man ſich auf andere Weiſe in der Beſchaffung der nötigen Kapi
talien zu helfen wiſſen

Die Verſammlung nahm mit Dank von dieſen Darlegungen
Kenntnis

Oſtindiſche Baumwolle auf dem deutſchen Markt

0 Zum erſten Male ſeit Kriegsbeginn befindet ſich wieder
ſtindiſche Baumwolle auf dem deutſchen Markt Wie die Textil
voche mittellt bietet zurzeit eine der größten Webereien ihren
Kunden Gewebe aus oſtindiſcher Baumwolle an die ſich weſent
fich niedriger ſtellt als amerikaniſche Baumwolle Das Erſcheinen
der oſtindiſchen Baumwolle in Deutſchland iſt um ſo bemerkens
werter als England ſich ſeit Kriegsbeginn die vollſtändige Kon
troſle über die oſtindiſche Baumwolle vorhehalten hat

uns t e Reichsneotopfer
Reichsfinanzminiſter bekannt

i Sigalgttog der Rejchshandi

bank die Reichsbankhauptkaſſe und ſämtliche Reichssankanſtelten
angewieſen hat vom 5 März 1920 an Barzahlungen auf das
Reichsnotopfer entgegenzunehmen
zum 30 Juni einſchließlich werden je 92 Mark vom 1 Juli bis
zum 31 Dezember 1920 einſchließlich je 96 Mark als Zahlung von
100 Mark auf die Abgabe für das Reichsnotopfer angenommen
Die im Geſetz vorgeſchriebene Verzinſung der Abgaben mit 5 Proz
ab 1 Januar 1920 hört für den durch die Zahlung getilgten Be
trag mit dem Tage der Einzahlung für die beſondere bei den
Reichsbankſtellen erhältliche Vordrucke zu verwenden ſind auf

Dieſe Verordnung iſt von weiten Kreiſen längſt erwartet
und es iſt höchſte Zeit daß ſie endlich ihren Weg durch die
Miniſterien beendet hat denn das Geſetz ſah bereits eine Ver
zinſung für Einzahlungen vor dem 1 Januar 1920 vor Außer
dem hat dieſe Nachlä,ſigkeit manchen Steuerzahler der für ſein
flüſſiges Geld keine Anlogemöglichkeit fand unnütze Zinskoſten
verurſacht da ja der dem Geſetz verfallene Betrag bereits ſeit
dem 1 Januar 1920 mit 5 Prozent zu verzinſen iſt Die er
mäßigte Abgabe für vor dem 1 Juli 1920 bezw 1 Januar 1921
eingezahlten Veträge iſt bereits durch das Geſet feſtgelegt das
hierfür eine Vergutung von 8 bezw 4 Proz gewährte

Jnkrefttreten des KapitalErtragsſteuer Geſetzes Der Zen
tralverband des deutſchen Bank und Vankiergewe bes in Berlin
leilt mit Das Kapitalertragsſteuergeſetz ſoll mit dem 31 März
1920 in Kraft treten Es ſoll jedoch nach den Beſchlüſſen der
Naticnalverſammlung in zweiter Leſung auf die an die em Tage
oder ſpäter fällig werdenden ſteuerpflichtigen Zinsſcheine bereits
vom 3 d Mts ab Anwendung finden Banken Bankſi men
und ſonſtige Stellen bei denen ſolche Zinsſcheine zur Einlöſung
oder Eutſchrift eingereicht werden müſſen den Einreichern dem
nach für die Steuer 10 Prozent des Zinsbetrages in Abzug
bringen Der Antrag bei der Nationalverſammlung auf Be
ſteuerung der Debetzinſen bei Bonken ſoll nach derSrkf Ztg eine Modifikation dahin erfahren daß der Kapital
ertragsſteuer nur der Ueberſchuß der Zinseinnahmen über die
Zinsausgaben unterliegt Von dieſem Ueberſchuß iſt derjenige
Anteil an den Handlungsunkoſten zu kürzen der im Verhältnis

in erambeinnahme des Unternehmens zu dieſem Betrage ſich
ergibt

Die Notlage öes Brauereigewerbes
Jn der Generalverſammlung der Deutſchen Bier

bhbrauerei A die die Dividende auf 7 Proz 0 feſt
ſetzte wies ein Aktionär auf die ungünſtige Lage des Brauerei
gewerbes hin und fragte an ob das Brauereigewerbe angeſichts
der leeren Verſprechungen der Regierung in bezug auf Belieferung mit Gerſte nicht zur Selbſthilfe ſKhreiten wolle um das

Unternehmen wieder rentabel zu geſtalten was nur durch Her
ſtellung eines beſſeren Bieres möglich ſei

Direkter Mathias führte aus es ſei richtig daß mit der
Herſtellung eines beſſeren Bieres die Exiſtenz des
Brauereigewerbes ſteht und fällt Aber die Regierung vertritt
den andpunkt daß ſie mehr als 5 Prozent des Friedenskon
tingents den Brauereien nicht zubilligen könne da ſie alles andere
zur Auſrechterhaltung der Volksernährung zur Verfügung halten
müſſe Jndeſen müſſe darauf hingewieſen werden daß die Re
gierung noch nicht einmal dieſe 5 Prozent gelieferthat und es müſſen Bemühungen dahin angeſtrengt werden den
Miniſter zu überzeugen daß es einem Alte der Villigkeit ent
ſpricht wenn wenigſtens die 5 Prozent voll beliefert werden
Hierdurch würde ſie verhindern daß das einſt blühende Brauerei
gewerbe vollſtändig zugrunde geht und Tauſende von Exiſtenzen
brotlos werden Zu dieſer Ueberzeugung müßte die Regierung
guch ſchon deswegen kommen weil die noch fehlenden wenigen
Prozent für die Aufrechterhaltung der Volksernährung keine
Rolle ſpielen können Jedenfalls iſt die Lage des Brauerei
gewerbes eine ſehr ſchlechte Auch die bisher indifferenten Kreiſe
ſind jetzt zu der Ueberzeugung gekommen daß es ſo nicht mehr
weitergehen könne und man dürfe daher annehmen daß man
jetzt an einem Wendepunkt angelangt ſei Jn den nächſten
Tagen werden wichtige Verhandlungen in den
einzelnen Reichsämtern ſtattfinden wäs die bringen werden
könne man nicht wiſſen

Börſenſtimmungsbild

Berlin 5 März Die Börſe zeigte anfangs vorwiegend
Realifatiensneigung auf weitere Verflauung Wiens und Abgaben
in Valutapapieren Letztere wurden veranlaßt durch die Er
wartung daß die internationalen Beſtrebungen zur Erleichterung
der wirtſchaftlichen Schwierigkeiten erfolgreich ſein werden Aus
lands und Valutapapicre waren daher beſonders ſtark rück
gängig Kanada verlor 40 Otavi 78 Neuguineg über 100 Kolo
niclanteile über 300 Prozent Am Montanma kt erfuhren Rhei
niſche Braunkohlen eine Steigerung von über 100 Prozent Laura
hütte eine ſolche um 9 Rheinſtahl um 5 Proz Jm übrigen
gaben die Kurſe 20 Prozent nach Als fräter Phönix nach an
fänglicher 17vroz Abſchwächung ſprunghaft angeblich auf aus
ländiſche Käufe 40 Prozent gewannen trot allgemein eine Veſſe
rung ein die aber das Geſchäft nicht beſonders zu beleben ver
mochte Auslandspapiere erholten ſich teilweiſe auf die Ver
ſchlech erung der Markvaluta Kaliwerte waren meiſt zu höheren
Kurſen umgeſetzt Schiffahrtswerte mit Ausnahme von Deutſch
gauſtraliſcher Dampfſſchiffohrtsgeſellſchaft waren gebeſſert Am
Anlagemarkt gewannen türkiſche Loſe 70 Mark Mexikaner waren
ungleichmäßig Deutſche ſowie öſterreichiſche Anleihen waren
gut behauptet

Deviſenkurſe
Berlin 4 März

Die amtlichen Not erungen für e legrayhiiche Aus ahlungen eſſen
heutigen Börſe n Vergleichung zum vorſergehenden Tage in Marb
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Konſtantinopel 7 e eProduktenbericht

Berlin 5 März Am Produktenmarkt zeigte das Ge
ſchäft nur ceringe Velebung Der Preisſtand für Hafer erfuhr
keine Veränderung Die Unternehmungsluſt ſcheint vorſichtig geworden zu ſein Auch im Geſchäft mit vHülſenfrüchten zeigte s

kaum eine Aenderung Peluſchken blieben vorwiegend ongeboten
Ebenſo Ackerbohnen Gute Wicken waren zur Saat gefragt Auch
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Bei den Einzahlungen bis

Meisalluskierungen

z i Kg in Mark RaffinadeBerklin 5 März Preiſe für 100 1725 1750Kupfer 3500 3600 HriginalHüttenWeichblei
Hütten Robsink 1000 im freien Verkehr 1575 1600 Hris
HüttenAluminium 6300 Banca Straits BilltonZinn 14 100
Fig m 200 a ten Sinn h 000 88 99 Rein

ckel 8100 8 ntimon RegulusElektrolytkupfer Notierung d Ver f d dt Elektro Notiz

Mark 4406 dDer Verein deutſcher Nietenfabrikanten hat die Ausfuhr
preiſe in Markwährung um 400 auf 9400 Mark bis 12 400 Mori
die Tonne erhöht Die Jnlandpreiſe waren kürzlich um 200 Mk
die Tonne erhöht worden Ueber die Ausfuhrpreiſe in auslän
diſcher Währung fordert der Verein ſeine Mitglieder auf ihre
Erfahrungen in der letzten Zeit mitzuteilen

Magdeburger BergwerksAkt Geſ in 1919 Nach Abſchrei
bungen von 755 101 267 365 Mk verbleiben 1 082 404 1 266 595
Ma Gewinn worous nach Ausſchüttung der vertragsmäßigen
Tentieme 25 Prozent Dividende i V 30 Prozent auf die
alten und 28 Prozent auf die neuen Aktien verteilt werden

Unger Hoffmann A Dresden Der Aufſichtsrat ſchlägt
für das beendete Geſchäftsjahr 15 Proz 12 Dividende und
eine Kapitalerhöhung auf 2 Mill Mark vor Der Bezugskurs
für die jungen Aktien beträgt 120 Mark

Keine Preisänderung beim Stahlburd Laut Beſchluß des
Deutſchen Stahlbundes bleiben die Verkaufspreiſe im März für
A und B Produkte vorläufig unverändert t

Bürſtenfabrik Pensberger Co G in München Die Per
waltung ſchlägt für das abgelaufene Ge,chäfts ahr wieder 15 Proz

Dividende vor r nWeſtden ſche Juteſpinnerei und Weberei in Beuel Die Ge
ſellſchaft ſchlägt für das verfloſſene Geſchäftsjahr die Verteilung
einer Dividende von 7 8 Prozent vor

Porzellanfabrik zu Kloſter Veilsdorf bei Hildburghauſen
Der Aufſichtsrat ſchlägt der am 24 März anbetaumten General
verſammlung eine Dividende von 16 15 Prozent und für die
Genußſcheine 27,50 25 Mark vor

Berliner Hotel Ge ellſchaft Die Geſellſchaft bringt die ver
tragsmäßice Dividende von 4 Prozent zur Verteilung

Die Häutenuktion der Norddeutſchen Verwertungsgeſe
in Hümburg ergab eine bedeutende Preisſteigerung der Hchſenund Bullenhäute um 15 Mk der Kalbfelle um 25 Vit das Pfund
Roßhäute und Ziegenfelle ſtiegen annähernd um 100 Prozent

Berliner Rörgo
vom 5 März 1920
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Tendenz lest

Leipziger Börse
Leiprig den 5 März 1920

Hallesche Zucker Raffinerie I 340 00
M Izfabrik Schkeudite

Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 25 00
Mansfelder Gewerkschaſt 4428 00Portland Zemen ſabrik Halle I8sSs,00
Prehlitzer Braunkohlen

Piiorit
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Verantwortlich für den politiſchen Teil im s fürörtlichen Teil für h e eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs

lage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sportuſw Dr r e i S a
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